
CASE STUDY

Schlanke IT mit Investitionsschutz
Karlsberg Service (KS) bringt die IT-Infrastruktur des Verbundunternehmens Mineralbrunnen 
Überkingen-Teinach auf den neuesten Stand. Für den nötigen Investitionsschutz auf Client-Seite 
sorgen Managed Workspaces von IGEL.



Getränkemarken wie Teinacher, Krumbach, Hirschquelle, afri, 
Bluna oder Niehoffs Vaihinger und Klindworth  haben die Mineral-
brunnen Überkingen-Teinach GmbH & Co. KGaA deutschlandweit 
bekannt gemacht. Mit Wirkung zum 31. Dezember 2011 erwarb der 
Konzern eine Beteiligung von 45 Prozent an der Karlsberg Service 
GmbH, von der sie nun verschiedene Verwaltungstätigkeiten und 
IT-Support bezieht. 

Umzug des Datencenters nach Homburg
Die Infrastruktur umfasst etwa 250 IT-Arbeitsplätze, die über den Sitz in 
Bad Überkingen und die drei Produktionsstandorte Bad Teinach, Kißlegg 
und Lauterecken verteilt sind. Um Standardanwendungen möglichst 
kosteneffi zient bereitzustellen, sind etwa 80 davon mittels Citrix XenApp 
zentral als Shared Desktop bereitgestellt. Als Zugriffsgeräte kamen zum 
Zeitpunkt der Übernahme bereits Thin Clients zum Einsatz, deren Firmware 
jedoch veraltet und daher technisch nicht mehr mit der neuesten XenApp-
Version Schritt halten konnte. „Eine Ersatzinvestition war zwingend 
erforderlich, da wir die vorhandene Serverlandschaft virtualisieren und 
in unser Homburger Rechenzentrum umziehen wollten“, erinnert sich 
Karlheinz Mutz, Teamleiter des Bereichs Service/Telekommunikation 
bei der Karlsberg Service, die wie die Karlsberg Brauerei zur Karlsberg 
Holding mit Sitz in Homburg (Saarpfalz) gehört.

Begonnene Server-Virtualisierung fortgeführt
Die vorhandene Server Based Computing-Umgebung war vor einigen 
Jahren im eigenen Rechenzentrum am Sitz Bad Überkingen errichtet 
worden und bei Übernahme des IT-Support durch die KS gerade in 
der Virtualisierung begriffen. Rund drei Viertel der Server waren noch 
rein physischer Natur. Inzwischen sind die Server der Mineralbrunnen 
Überkingen-Teinach GmbH & Co. KGaA umgezogen und mittels VMware 
vSphere zu 90 Prozent virtualisiert. Um in der Migrationsphase den 
erhöhten Datenverkehr zwischen Homburg und Bad Überkingen zu 
bewältigen, buchte Karlsberg Service für die Zeit der Migration eine 
entsprechend breitbandige Verbindung. 

Aus Thin Clients werden Managed Workspaces
Als Ersatz für die Alt-Thin Clients entschieden sich die neuen IT-
Verantwortlichen nach Evaluation zweier Anbieter für neue Endgeräte 
des deutschen Marktführers IGEL Technology. Das ausschlaggebende 
Kriterium bildete die Kombination aus zentraler Verwaltung und schlankem 
Linux-Betriebssystem, die gemeinsam einen kosteneffi zienten und 
leistungsstarken Managed Workspace formen. Inklusive Reservegeräte 
wurden damals 85 Thin Clients vom Typ IGEL UD3 LX angeschafft. Die 
Universal Desktops kommen neben der Verwaltung auch im Lager sowie 
in den Werkstätten der Instandhaltung, Schlosserei und Elektroabteilung 
zum Einsatz. Dank des in der Universal Desktop-Firmware integrierten 
Browsers ließen sich damit zudem auch sehr einfach Intranet-Terminals 
realisieren, die in den Kantinen aufgestellt sind. Der wesentliche Vorteil 
gegenüber einem Fat-Client mit lokalem Windows-Betriebssystem liegt 
laut Karlheinz Mutz in der einfachen Fernadministration, die bei IGEL über 
die im Lieferumfang enthaltene Lösung Universal Management Suite 
(UMS) erfolgt.

Breites Anwendungsspektrum
Mithilfe der neuen IGEL Thin Clients greifen die Citrix-Anwender vorwiegend 
auf SAP, das Internet sowie auf Microsoft Offi ce inklusive Outlook zu. 
Etwa 40 Mitarbeitende nutzen darüber hinaus Windows-Notebooks vom 
Home-Offi ce aus, um ihre Workspaces per Citrix Receiver zu nutzen. 
Eine interessante Zukunftsoption für diesen Anwendungsfall bildet die 
optionale, lokale Thin Client-Software IGEL Unifi ed Management Agent 
(UMA), über die sich auch Endgeräte mit Windows 7 in das einheitliche 
Workspace Management von IGEL einbinden lassen. Weil dabei das lokale 
Betriebssystem parallel zum Managed Workspace-Zugriff erhalten bleibt, 
lassen sich damit auch hybride Lösungen realisieren, die neben dem 
Fernmanagement des Citrix-Zugriffs auch das lokale Arbeiten gestatten. 

Effi zienz trifft auf Investitionsschutz
Die von Karlsberg Service vorwiegend genutzte UMS-Funktion besteht in 
der profi lbasierten Verwaltung der Thin Client-Einstellungen. Sie erfolgt 
anhand von Haupt- und Unterprofi len, die sich über eine übersichtliche 
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 a Servicegesellschaft der Karlsberg Gruppe, zu der auch die 
Karlsberg Brauerei gehört

 a Verantwortlich für die IT der Mineralbrunnen Überkingen-
Teinach GmbH & Co. KGaA an vier Standorten

 a Dort betreute IT-Arbeitsplätze: ca. 250

DER ANWENDER

 a  Migration der vorhandenen IT-Infrastruktur in das 
Rechenzentrum der Karlsberg Service

 a Modernisierung der Thin Client-Umgebung

 a Optimierung des Workspace-Managements

DIE HERAUSFORDERUNG



IGEL Thin Clients mit dem zentralen UMS Server und konfi gurieren sich 
automatisch anhand der Profi le, die in der UMS Datenbank hinterlegt 
sind. So war die Umstellung der 20 weiteren Arbeitsplätze nach dem 
Piloten in Bad Überkingen in wenigen Stunden komplett erledigt. Weil 
sich die Managed Workplaces für die Systemadministration als deutlich 
pfl egeleichter erwiesen haben als Fat Clients, könnten künftig noch 
weitere Desktops auf IGEL umgestellt werden. 

„Jede IT-Umgebung hat ihre eigenen Service-Herausforderungen“, 
resümiert Teamleiter Karlheinz Mutz. „Die Managed Workspaces von IGEL 
haben zwar keinen großen Einfl uss auf das Service-Aufkommen in der 
zentralen Anwendungslandschaft, als wartungsarme Endgeräte können 
sie aber durchaus überzeugen. Die administrativen Vorteile beim Client-
Management sind unverkennbar.“

Baumstruktur einfach per Drag & Drop den dort dargestellten Clients 
oder Client-Gruppen zuweisen lassen. Bedeutend für den wartungsarmen 
IT-Betrieb ist ferner das Updatemanagement: Alle IGEL-Clients der 
Mineralbrunnen Überkingen-Teinach GmbH & Co. KGaA lassen sich 
über die UMS Konsole von Homburg aus bedarfsgerecht mit der jeweils 
neuesten oder einer früheren Firmware-Version betanken. Weil IGEL das 
Thin Client-Betriebssystem regelmäßig aktualisiert, entsprechen die HDX-
zertifi zierten Geräte stets dem aktuellen Stand von Citrix XenApp, das im 
Rechenzentrum von Karlsberg Service läuft. 

Verlängerte Garantie und USB-Kontrolle
Ein entscheidender Faktor für den zuvor vermissten Investitionsschutz ist 
die von IGEL kostenfrei angebotene Garantieverlängerung für die Hardware 
auf fünf Jahre. Selbst nach Produktabkündigung eines Modells pfl egt der 
Thin Client-Spezialist die zugehörige Firmware für einen Zeitraum von drei 
Jahren kostenfrei weiter. Karlheinz Mutz stellt den Managed Workspaces 
von IGEL ein gutes Zeugnis aus. „Zwar verfügte die frühere Thin Client-
Lösung auch über eine zentrale Verwaltung, doch ließen sich Änderungen 
nicht so schnell vornehmen. Darüber hinaus bietet die IGEL UMS viele 
praktische Zusatzfunktionen.“ Als Beispiel nennt der Teamleiter die USB-
Kontrolle. „Unsere Security-Vorschriften gebieten, dass mit Ausnahme 
einzelner Speichersticks zum Einspielen von Produktionsdaten vom PC 
alle USB-Ports deaktiviert sind. Dies ist bei IGEL standardmäßig der 
Fall. Bei Bedarf können wir sie aber gezielt gerätespezifi sch durch einen 
autorisierten Administrator freigeben.“

Pilot, Roll-out, Ergebnisse
Im Rahmen eines ersten Pilotprojektes stellte die Karlsberg Service 
Mitte 2015 am Standort Bad Überkingen zunächst fünf Arbeitsplätze 
auf die neue XenApp-Umgebung und IGEL Thin Clients um. Mit den 
dabei gesammelten Erfahrungen folgten sukzessive die Roll-outs an 
diesem und den drei weiteren Standorten. „Mit den bereits vorbereiteten 
Einstellungsprofi len ließen sich die Thin Clients zügig in Betrieb nehmen“, 
berichtet Karlheinz Mutz. „Der Austausch vor Ort verlief schnell und 
unproblematisch.“ Nach Anschluss am Netzwerk verbinden sich die 

 a Einführung von IGEL Managed Workspaces

 a IGEL Hardware-Thin Clients (UD3 LX)

 a IGEL Universal Management Suite (UMS)

DIE LÖSUNG

 a Schlanke, performante und stabile Firmware 

 a Hohe Zukunftssicherheit durch regelmäßige Firmware-Pflege, 
auch nach Produktabkündigung

 a Kostenfreie Garantieverlängerung für die Hardware auf fünf 
Jahre

 a Einfache Fernadministration anhand von Einstellungsprofilen

 a Schneller Rollout: Vorbereitung der Profile und automatische 
Gerätekonfiguration

 a Zentrales USB-Management über die UMS Konsole

DIE KUNDENVORTEILE
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